
Liebe Pfarrfamilie!  
 

Wer klug ist, der sorgt vor. Dem Eichhörnchen ist das 

angeboren. Doch auch wir Menschen sollen vorsorgen. 

Wer einen Haushalt hat, muss zum Beispiel dafür 

sorgen, dass er zu Hause genug zu essen hat.  
 

Eine Mutter erzählte mir einmal: Als ich 14 Tage ins Krankenhaus musste, 

habe ich für meinen Mann und meinen Sohn Verschiedenes vorgekocht 

und eingefroren. Samstags kam eine Tante, um nach ihnen zu sehen und zu 

kochen. Sonntags gingen sie zum Essen ins Gasthaus. Das hat gut ge-

klappt. 
 

Auch das Sonntagsevangelium zeigt, dass Vorsorgen wichtig ist. Da hören  

wir: Fünf der 10 jungen Frauen, es waren normalerweise Freundinnen der 

Braut, sind klug und sorgen vor. Die anderen sind gedankenlos und 

können nicht am Fest teilnehmen. Sicherlich waren sie sehr enttäuscht. 

Damit sagt Jesus, dass es wichtig ist, klug zu sein und weiter zu denken. 
 

Auch wir sollen also klug sein und weiterdenken. Aber was bedeutet das? 

Zum Beispiel, dass es nicht gut ist, immer alles so laufen zu lassen, wie es 

läuft. Klüger ist es, sich so zu verhalten, dass durch uns schon jetzt manch-

mal ein Stück „Reich Gottes“ da ist. Wir sollen für „ein Stück Himmel hier 

auf Erden“ sorgen.  
 

Wie das gehen kann, habe ich einmal bei zwei Mädchen beobachtet. Die 

eine war schlecht gelaunt und warf der anderen eine giftige Bemerkung 

nach der anderen hin. Zu meinem Erstaunen reagierte diese nicht ungut, 

sondern wartete einfach ab. Bald gingen die beiden, ohne zu streiten, wei-

ter. 
 

Ich denke, uns allen fällt etwas ein, was wir tun könnten oder lassen 

sollten. Mitzuhelfen, schon jetzt das Reich Gottes hier auf Erden zu bauen, 

das lohnt sich nämlich. Weiterdenken und vorsorgen ist weit besser, als 

leichtfertig zu sein und Wichtiges zu versäumen.  
 

Eine gute Woche wünscht Ihnen 
 

WITZECKE 
Ein Politiker auf einer Wahlversammlung: „Es ist ja gar nicht wahr, dass die 
Preise dauernd steigen. Ich trinke zum Beispiel seit dreißig Jahren immer das 
gleiche Getränk, und das ist die ganze Zeit nie teurer geworden!“ Zwischenruf: 
„Und wie heißt dieses Getränk?“ Darauf der Politiker: „Freibier.“
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Samstag, 11.11. 32. Sonntag im Jahr A 

HAUS KATHA.: 14.30 Uhr: St. Martin mit Gefolge besucht die Bewohner 
 

MARIENHEIM:  15.00 Uhr:  St. Martin mit Gefolge besucht die Bewohner 
 

HAUSET: 17.45 Uhr: Wortgottesdienst zu St. Martin  
 

RAEREN: Patronatsfest der Hubertus Schützen Raeren Neudorf sowie  

19.00 Uhr: Hubertus Schützen Hauset 

Für die Pfarrfamilie // Sechswochenamt Leonard Welter // Sechs-
wochenamt Rita Hansen-Heeren // Verstorb. Mitglieder der beiden 
Schützenvereine //VF. Koever //Ehl. Agnes + Jean Xhonneux // Ehl. 
Ahn-Willrath + Ehl. Albert + Barbara Keutgens-Ahn // Jm. Ehl. Maria  
+ Alfred Ofers  

 

Sonntag, 12.11. 32. Sonntag im Jahr A 

EYNATTEN: Messe  
09.30 Uhr:  Für die Pfarrfamilie // Jm. Barbara Bauens-Moschet + LVF. Moschet-

Kreiz // Jm. Ehl. Josef + Käthe Sparla // Ehl. Barbara + Willy Jongen 
+ Bruder Erich // Ehl. Johanna + Kurt Lausberg + To. Karin // Ehl. 
Dobbelstein + Ehl. Weling-Pitz // Joseph Lennertz, seit. der Kgl. St. 
Johannes Schützen Kelmis 

HAUSET: Patronatsfest Kirchenchor „Gesangverein St. Cäcilia, Hauset“ 
11.00 Uhr:  Für die Pfarrfamilie // Ellen Frings, als verstorbenes ehemaliges 

Mitglied seit. des Kirchenchores Hauset // VF. Noël // Heinz + Berta 
Kockartz + verst. Ang. // Hubert, Elisabeth + Thorsten Güsting   
Jm. Ehl. Josef + Maria Rickal-Ley // Laurenz +Thea Kockartz-Josten 
Josée Janssen // Jm. Heinrich + Elisabeth Taeter-Wertz // LVF. 
Parent-Falkenstein + Nathalie Sckollaert // LVF. Offergeld  

 

  10.30 Uhr: Marienheim: Wortgottesdienst  
 

Kollekte für Kinder mit Behinderung 
 

12.00 Uhr:  Gemeinschaftstaufen:  
    Lilou Kirsch, Rottstraße 27, 4730 Raeren 
  Maurice Pauquet, Kirchstraße 22, 4730 Hauset 
 

RAEREN: Wortgottesdienst zu St. Martin unter Mitwirkung der   

17.00 Uhr: Jugendgruppen + Kgl. Spielleute Raeren + NOWind im Zug 
 

EYNATTEN: Wortgottesdienst zu St. Martin unter Mitwirkung des 

17.00 Uhr:  Musikvereins Lichtenbusch 
 

08.30 Uhr und 18.30 Uhr - Glaube und Kirche im BRF   
+ „Unter dem Schatten die Farben“ (Ulrich Roth)  
+ „Im Gespräch mit Marlene Proess“ (Maria Klöcker)  

 

Dienstag, 14.11.    

RAEREN: 20.00 Uhr:  Infoabend Firmung für Eynatten und Hauset 
   (Pfarrheim Raeren, Hauptstraße 22 in Raeren) 

    

Mittwoch, 15.11.    

EYNATTEN: 19.00 Uhr:  KEINE ABENDMESSE  

Donnerstag, 16.11.         

MARIENHEIM: 15.30 Uhr: Messe - Adolf Nussbaum // Albert Creutz + verst. Ang.  
 

HAUSET: 19.00 Uhr:  Abendmesse - Für die Pfarrfamilie // LVF. Siffrin-
Schanz 

 

Freitag, 17.11.    

RAEREN: 19.00 Uhr:  Abendmesse - Für die Pfarrfamilie // Gisela Lindner 
Elisabeth Pesch-Zimmermann // Ehl. Hermann + Elisabeth Falter-
Mobertz  

 

Sankt Martinsfeierlichkeiten 

RAEREN: Am Samstag, 11. November 2017, wird Sankt Martin 

nebst Gefolge unter der musikalischen Mitwirkung der Kgl. Spielleute 
Raeren die Bewohner des Hauses Katharina und des Marienheimes 

besuchen. 
Am Sonntag, 12. November 2017, um 16:30 Uhr, nimmt St. Martin persönlich 
im Pfarrheim Geschenkekartons mit Spielsachen, Drogerieartikeln + Schulartikeln 
entgegen, die dem Roten Kreuz unserer Dörfer übergeben werden. Nach dem 
kurzen Wortgottesdienst um 17:00 Uhr in der Pfarrkirche startet der Martinszug 
auf dem großen Parkplatz am Friedhof. Die Fackelträger dürfen aus 
Sicherheitsgründen ausschließlich vorne in einer geleiteten Gruppe mitgehen. 
Der Zugweg: Neustrasse, Kreuzung Hauptstr., Einmündung Burgstraße bis zur 
schönen Wasserburg Raeren. Bei Feuerschein, Gansverlosung, Verteilen von 
leckeren Brezeln und einer Tasse Kakao durch unsere Pfadfinder an die Kinder 
endet dann dieses Lichterfest. Das Martinskomitee freut sich auf euch. 
 

EYNATTEN: 
Am Sonntag, 12. November 2017, feiern wir einen Wortgottes-
dienst um 17:00 Uhr in der Pfarrkirche. Zusätzlich zu unserer 
Spielzeugsammlung können in diesem Jahr auch Kleidungsstücke für 
Kinder und Erwachsene (bitte keine beschädigten Sachen) abgege-

ben werden.  
Der Zugweg: St. Martin, Bettler und Gefolge werden unter musikalischer Beglei-
tung zur Langgasse am Weiher ziehen. Dort werden an alle Kinder kostenlos 
Weckmänner durch den Verkehrsverein Eynatten verteilt. Für das leibliche Wohl 
sorgt der Elternrat der Schule. Der Erlös wird den Kindern der Gemeindeschule 
zugutekommen. Das Gewinnlos der Martinsgans wird unter den Losen ermittelt, 
die in Schule und Kindergarten verteilt worden sind. Der Verkehrsverein, der 
Pfarrgemeinderat und der Elternrat Eynatten laden herzlich ein.  

Sankt Martinfeierlichkeiten in HAUSET: Am Samstag, 11. No-

vember 2017, ab 17:15 Uhr dürfen gerne Kleider- und Spielzeug-spenden 
zu Sankt Martin in der Pfarrkirche abgegeben werden, um 17:45 Uhr 
treffen sich Kinder und Erwachsene zu einer kurzen Feier in der Kirche, 
um dann anschließend mit Sankt Martin über den Getenberg, Flögstraße, 
Schlossweg, Stöck, Hergenrather Str. zum Spielplatz hinter der Mehr-

zweckhalle zu ziehen. Dort erwarten euch ein Martinsfeuer sowie ein Weckmann von 
Sankt Martin und dem Bettler. Glühwein, Kakao und Hot Dogs werden von der 
„Schneeklasse“ angeboten. Herzliche Einladung. 


